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Die Strategie: Smart City Zürich

SSP «Digitale Stadt» ist einer von drei Ausführungsschwerpunkten 
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Die Strategie: Smart City Zürich

SSP «Digitale Stadt» ist einer von drei Ausführungsschwerpunkten 
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Schwerpunkt des SSP

«Enabler» unterstützen die Vorhaben und werden stadtweit angeboten

Know-How

Kommunikation & Sichtbarkeit

Architektur & Standards

Vernetzung & Austausch

«Enabler»
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Aktuelle Vorhaben
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Digitalisierung gegenüber externen Anspruchsgruppen

Wirkung bei den Zielgruppen erzeugen

Sept. 2020 >71'000 

«Mein Konto»-Accounts 

und neue Online-Services, 

z.B. eBaugesuche

Schulstartprozess Online: 

KundInnen in die Gestaltung 

einbeziehen
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Digitaler Zwilling und Sichere Daten

Grundlagen für das Bauen und das Datenmanagement in der Zukunft

«3D Hochhausviewer» online, 

«Strassenraum 3D» und 

«Zürich 4D» in Umsetzung

Stadtweite Datenübersicht als

Voraussetzung für stadtweite 

Data Analytics
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Open Government Data

OGD-Strategie: «Open by Default» als Grundsatz
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Digitalisierung stadtinterner Prozesse

Potenziale bei der Prozessdigitalisierung heben

Digitaler Posteingang

– Analog zu Rechnungen wird der physische 

Posteingang (Briefpost) der Stadtverwaltung 

digitalisiert.

– Dokumente werden dann für die Weiterverarbeitung 

elektronisch zugewiesen.

– Ziel ist die medienbruchfreie Bearbeitung. 
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Digitalisierungskompetenzen

Ergänzung des städtischen HR-Kompetenzmodells

– Nicht nur technische Kompetenzen sondern auch 

soziale- oder Führungskompetenzen («wie führe ich 

auf Distanz»?)

– Fokus auf Online- und Selbstlernangebot, ergänzt 

durch Präsenzangebot 

– Durch Selbst-Check können sich MA selber 

einschätzen und erhalten passendes Bildungsangebot

– Stadtweite Informationskampagne zu den Themen 

«Digitalisierung», «digitalisierte Arbeitswelt»

– Kampagne ab November 2020 unterstützt die 

stadtweite Nutzung
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Vernetzung, Informations- und 

Wissensvermittlung sind 

Voraussetzung für das 

Gelingen der Digitalisierung.
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Enabler - konkret
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Vernetzung

Stadtinterner wie auch stadtexterner Austausch wird gezielt gefördert

− Die Vorhaben und Enabler sind von allen MitarbeiterInnen

der Stadt frei verfügbar und ergänzbar.

− Den Projektleitenden mit Vorhaben im SSP wird im Sinne 

einer Community ein Angebot zum Wissensaustausch

geboten.

− Zudem erhalten sie Zugang zu einem ergänzenden 

Angebot zum Wissensaufbau.

− Förderung der Zusammenarbeit mit jungen 

Unternehmen im Kickstart.

− Innovative Ideen mit Startups in PoCs

ausprobieren
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Know-How und Interne Kommunikation

Gezielte Wissensvermittlung und Sichtbarmachen für alle Mitarbeitenden

Regelmässige 
Intranet-News

Webkonferenzen

für alle städtischen 

Mitarbeitenden

Online IT-Fachtagung 

2020: 

zu diversen Enablern wie Risiko-

Management, Zielbilder oder 

Virtuelles Klassenzimmer



Digitale Stadt

Externe Kommunikation

Nicht nur One-Way, sondern interaktiv

Regelmässige Social

Media Posts mit vielen 

Reaktionen

klick – das Online-

Magazin der OIZ: 

kontinuierlich neue Beiträge
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Fazit

Der eingeschlagene Weg ist das richtige Ziel

1. Die Digitalisierung ist vermehrt kein 

"Sonderanliegen", sondern Teil des 

Alltagsgeschäfts.

2. Entsprechend gilt es, nicht nur gross, 

sondern auch "breit" zu denken.

3. In dem Masse, wie Business und IT 

zusammenrücken, rücken auch die 

Stadtverwaltung und ihre KundInnen

zusammen.
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Vielen Dank.


